
Rosen.

Prächtig gezeichnet: die Göttertränen

Vergossen im Kelch, mit Tau bedeckt

Der Traum, der Rote, in Seide gehüllt

Farbenfroh, ein ganzes, ein Leben entdeckt

Lebt hoch! Der Mut kommt vor dem Fall

Wie leicht doch stirbt ein Moment, so kurz,

So scharlachrot wie mein Herz, die Blüten,

Auf den Boden gelegt, die Vernunft
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